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Einrahmen
von Bildern und Spiegeln
Neuvergolden, Renovieren
Goldleisten- u„ Rahmenfabrik

Krannig & Söhne
Zürich, Selnaustr. 48/50

Älbrecht-Schläpfer & Cie., Zürich
am Lintheacheiplatz (nächst Hauptbahnhof)

7Po//<fedte/z /fep/Mfeta
Feinste Kamelhaardecken

Neu Ueberziehén von Steppdecken, Steppdeckensatin

i?e/seri!ecftew, ^wtodîecftew, TYscMecÄew, BeWaoHag'm, Bodente^'cÄe, TFe«/?warew

Die Männer bleiben nicht
davon verschont.

Es ist sieher, daß die Nervencrschlaffung häufiger bei der Frau
als beim Manne festgestellt wird ; dieser bleibt aber davon nicht ver-
schont. Der Kummer und die Geschäftssorgen sind die Hauptursaehen
der Ueberaustrengung, die das Nervensystem zerrüttet und sehließ-
lieh auch das physische Gleichgewicht stört. Man findet, auch heut-
zutage eine größere Anzahl Männer, die über tausenderlei Unpaß-
liehkeiten klagen, wie Kopfsehmerzen, Magenkrämpfe, Mangel an
Appetit, Verdauungsstörungen, Schlaflosigkeit. Darum nehmen die
Männer auch immer mehr Zuflucht zu den Pink Pillen, die ein sehr
wirksames Heilmittel sind, das die Kräfte erhält und wiederherstellt,
das Blut erneuert, die Nerven stählt und alle Funktionen des Orga-
nismus anregt.

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apotheken, sowie im Dépôt:
Apotheke des Bergues, qnai des Bergnes 21, Genf. Fr. 2 per Schachtel.

Inserate in „Am Häuslichen Herd"
haben weiteste Verbreitung und
bringen daher sehr guten Erfolg!

7Pe/An<Kft/j-£«cfte/iJte
Länge cm 50 53 55

Stubenwagen ungarniert Fr. 3.80 5.50 6.59 7.6o
garniert wie Abbildung Fr. 8.80 11.60 13.50 14.50

Puppenwagen wie Abbildung mit Gummi, Ver-
deck und Sehutzdecke 55 cm Fr. 26.—

em 50 55

Elegantere Ausführung Fr. 27.50 30.— 32.— H6.f

Kindertisehli lack, mit Schahlade
70x45 cm Fi; 10.— n. 12.50

Sesseli mit Lehne und rundem Sitz
roh Fr 2.75 und Fr. 2.90
lack. Fr. 3.25 und Fr. 3.80

Sesseli wie Abb. lack. Fr. 4.90, 6.20
Fauteuil Fr. 5.90,6.20, Bank Fr. 12.-

Dreirad-Velo, der Traum der Knaben :2

mit Holzräder, Alter 2—4 Jabre * Fr. 10,5o und 12.50
mit Gummiräder Alter 2—4 Jahre Fr. 14.80
Extra starke Ausführung
wie Abbildung „ 2—4 „ „ 17.50

»„6-8 „ „ 22.-

Puppen in Riesenauswahlj

Stubenwagen, Kinderwagen, Sportwagen, Leiterwagen, Kinderbetten
Eisen und Holz, Liegestühle und Rohrmöbel. Unsere Ausstellungen
umfassen 300 bis 40: i Wagen u. Bettli u. würde sieb daher ein Besuch
sehr lohnen. Nur Qualitätswaren. Im Dezember Sonntags geöffnet.

Kinderwagen- und Rohrmöbel-industrie
Inli. : Grascher-Haller, Langstr. 9, Zürich 4

Immer mehr werden von
Kennern nur

filbert-Biscuits

#op//ötffe
samt Brut vernichtet einmaliges
Einreiben mit echtem Zigeuner-
geist, Fr. 1.60. Dopp.-Fl. Fr. 3.—.
Prompte Zusendung direkt durch

Jura-Apotheke. Biel

verlangt, weil leicht ver-
danlich u. wohlschmeckend.

Zur Kinderpflege
unentbehrlich l

//eûrÂ/saen
Äfrcfen. Te/jp/cA®

/l^-Jacêe c-^cAeme/

ÄU. üeewMÄn
Zfe&rzzrfÄwerfeer*. £7cri£ro-

Zinsvergütung auf

Einiogehefte
4°/o netto

Obligationen

4»a «/o

MiZürich
Rämistraße 23,

Gegründet 1868.

LàsKMEN
von vilàsrll llllâ Sxisxelll
XsllverAoiâsll, Ksllovisrsv
<?olâ1vl8tov- U« Lakmenkabrib

«ti-annig à Sökns
Anrieb, Le1nan3tr. 48/50

/Udrsedì 8cI>!Npk«r ^ Oie., Mrieà
»m làtàssoksiplà (llsekst gsuxtbààok)

Tvâeà //eMeà
Reinste lîsmelbssrckêckel»

îilsu HsbsiÂàll ?oo LtSMàkvll, LtsxxâeàllSàtill

àssàà, àêoc/âe», TVsâckseÂs». SsttvM'êaAôK, i^siMa^en

vis IVIânnei' blsîbsn niokî
öavon vensokont.

Es ist siàr, âek âie Eervsllvrseklllàlls ditllÜASr bei âer Ers,«
als beim Nanns isstASstellt ^vircl; llisser bleibt Liber davon Hiebt ver-
sebollt. ver Eirmmsr llllâ àiv Uessb^ktssorgell sillâ à Ns.llptllrsllàll
âsr Usbsr-rllstrsllAllllA, âie âlìs Hsrvsllsxstem TSrrMtet llllâ selllisk-
lieb llllek à xdxsiseds KisiebMviobt stört. Nà Lllàst »lleb beat-
imtexv sills xrûlZsrs ânTg.di Uàllllgr, à über tllllssllâsrlsr NllxàL-
liebksitsv lrlsZSll, vis EoxksodmsrTSll, Nssslllrràmxie, àv^sl ell
^.xxstit, Vsrâ».llUllAsstôrllvssll, SobIMosiZIisit. vs-ram llàmsll âie
lllàuller elleb immer mebr 2llâllebt Tir às» kink Eiliei>, â!s à sebr
virksllmes Heilmittel sinâ, âes âie Erâkts srbàlt llllâ visàsibsrsteilt,
à»s Llirt eriisirsrt, âie îtervW stltlrlt llllâ alls Ellllktioiigll ckes ViZ-ì-
llismlls sllrsgt.

vis Eià viilsu sillâ -m kàbeil ill »Hell àxotbeltSll, sevrs im vsvSt i

àxotlràs àss LerZlles, iZlllli àss LerAllSs 21, Ssllk. Er. 2 xer 8à»olltki.

Inserate in „à biäuslicben tterâ"
baben weiteste Verbreitung unâ
bringen äaber sebr guten Lrtoig!

TVMommene

Vàaâ-Seàà
Ii'âvxe em 50 53 55

LtllbvllVllxSll llv^srllisrt Er. Sâ 5.5e S.50 ?.k»l
Allrlliert vie àbbilàllllg Er. 8.80 11.50 13.50 14.50

Ibixxen'waAen ^vie ^.bbilânn^ reit Anmmi, Ver-
àseb nnâ Lebàâeàs 55 em. ?r. 26.—

em 50 55

Elegàllters àstàuse Er. 27.50 M.— 32.— 30.^

Eillâertrsobli ig.sk. mit Sebllblgâs
70x45 em !?r> 10.— n. 12.50

Sesseii mit vsblls llllâ rmrâsm Sits
roll Er 2.75 llllâ Er. 2.00
laeb. ?r. 3.25 nub ?r. 3.80

Sssssli vie àbb. Igvk. Er. 4.00, 5.20
àntenil?r. 5.90,6.20, Lanb?r. 12.-

Vrsirgâ-Velo, âsr?r»llm âsr EllgbslliZ
mit ZolsrÄäsr, â^ltsr 2—4 -labre ^ b'r. 10,5o nncl 12.50
mit dummiiâàsr âer 2—4-labre ?r. 14.80
Extrg stgrks àsiiibrllllA
vie àddilàllA „ 2—4 „ ^ 17.50

- k-8 22.-

puppon ill kiesêllllllsvàlz
StlldsllVllMll, Einâsrvîìxell, SxortvsKell, Veitsivà^sn, Xillàerdettsll
Eissll ullâ lZolü, Viegsstlldls llllâ Eolrrmöbel. Nllsere àssteiillllZSll
llmillssöll 300 bis 40u ll. vettli ll. viiràs sielr âsdsr sill Lssveb
selrr lvbnvll. àr ylls,Utëtsvllrsll. Im VSTSmbsr Solllltsxs ZeSMet.

Il-nîivi>«sgen- un«> koiii>n,Skoi->n«Iusîi'i«
In!,.: LragokkrULllkl-, langst»'. 9, àioli 4

Immer mslir vsrâsv vo»
Esllllerll sur

âldert-ôiscWits

AoMàe
3àmt Brut verviobtet einmaligesEmreàll mit ssbtem A^euller-
«sist, Er. 1.00. vc>xx..EI. Er. z.—,
l'remxte 2n3enàv^ cbrebt àurob

^I-I°S-AsZ0ti,sîlS. k-s>

verlssAt, veil Isiobt vsr-
âslllisb ll. vsklsebmeekevà.

îlllr EillàsrpSsxs
nnentbebrlieb l

âs/«n. Te/i/uc^s

/î^»5âoè«

Zinsvergütung sut

WW!>M
4°/« n«N»

WWmilîii
4-/4 °/°

lîàdà
^ttrSek

Làistrkà 23.

degrûuàst 1868.
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